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Leibnitz will Vorurteile austreiben
Stadt ge mein de, Leib nitz Kult und Zebra wol len Schritt für Schritt eine Stadt ohne Vor ur tei le
er ar bei ten.

Von Bar ba ra Kahr

ein Platz für Vor ur tei le. In Leib nitz räumt man mit der In itia ti ve „Schritt für Schritt zur Stadt
ohne Vor ur tei le“ mit genau die sen auf. „Es ist wich tig, sich Zeit zu neh men, um mit ein an der ins
Ge spräch zu kom men – auch wenn die Mei nun gen un ter schied lich sind“, sagt Bür ger meis ter Hel- 

mut Lei ten ber ger. Es sei ent schei dend, o≠en und re spekt voll auf ein an der zu zu ge hen. Stich wort Dis kri- 
mi nie rung im All tag.

Mit einer gan zen Ver an stal tungs rei he will die Stadt laut Ro bert Kon rad von der Stabs stel le Stadt ent- 
wick lung und Pro jekt ma nage ment dem Pro blem ent ge gen wir ken. Ge star tet wird mit dem Vor trag „Zu
jung, zu arm, zu aus län disch ... Was tun gegen Dis kri mi nie rung im All tag?“ am 31. März um 18 Uhr im
Wohn zim mer Leib nitz in der Gra zer gas se.

Leib nitz Kult reicht der In itia ti ve eben falls die Hand. Am 1. April, geht im Ma ren zi kel ler um 20 Uhr
der Vor hang für Chris ti ne Teich mann mit ihrem Ka ba rett „links rechts Men schen recht“ auf. „Das Ka ba- 
rett zeigt ei ni ge Pro ble ma ti ken im So zi al be reich auf. Da bleibt einem das La chen schon auch ein mal im
Hals ste cken, weil so viel Wahr heit darin liegt“, sagt Helga Sams, Leib nitz Kult-Ob frau.

Am 28. April wird über das Ar bei ten mit dem Dienst leis tungs scheck und über Chan cen von Ar bei ten
in pri va ten Haus hal ten in for miert. Am 2. Juni wird dann der Rechts staat Ös ter reich unter die Lupe ge- 
nom men.

„Wir wol len in auf ge lo cker ter Form zei gen, was un se ren Rechts staat aus macht und was jeder dafür
tun kann“, er klärt Bar ba ra Bret ter k lie ber von Zebra. De mons trie ren zu kön nen, ist zum Bei spiel nicht
selbst ver ständ lich und nicht auf der gan zen Welt mög lich, be tont Amts lei ter Wer ner Obru ly. Zu sätz lich
zur Ver an stal tungs rei he wird üb ri gens am mor gi gen Sams tag noch zu „Leib nitz ra delt für die Ukrai ne“
vom Ro ta ry Club Stei er s ka-ta jer mark und der Stadt ge mein de Leib nitz ge la den.

Damit aber nicht genug. Am 24. April sol len re gio na le Künst ler den gan zen Tag am Haupt platz auf- 
tre ten und so Spen den für die Flücht lin ge lu kriert wer den, wie Helga Sams ver rät. Ein Zei chen für den
Frie den.
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